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Der Historiker Dr. Wolfgang Häusler ist o. Universitätsprofessor der Universität Wien 
und referierte über 1848 - einem Wendejahr der österreichischen Geschichte. 
 
Auf besonderem Wunsch wurde die Laudatio an diesem Abend von Herrn Mag. 
Josef Redl gehalten. Er war als Student in Dr. Häuslers Vorlesungen und hat den 
interessierten Besuchern einiges aus dem Leben seines Lehrers erzählt. 
 
Zum Thema des Vortrages: die österreichische Revolution im Jahre 1848 hat in 
Österreich viele Veränderungen im sozialen, wirtschaftlichen und politischen Leben 
nach sich gezogen. 
Am 12. März 1848 trafen sich Studenten und sympathisierende Professoren in der 
Aula der Universität Wien, um am nächsten Tag eine Petition an den Kaiser zu 
richten. In der Petition forderten die Studenten nicht nur soziale Reformen, sondern 
auch eine Universitätsreform. Die wichtigsten Forderungen waren eine 
parlamentarische Verfassung und mehr bürgerliche Freiheiten – wie Pressefreiheit, 
Meinungsfreiheit, Rede und Lehrfreiheit. 
Eine der wesentlichen sozialen Ziele war die Aufhebung der Grundherrschaft und der 
Untertänigkeit (Bauernbefreiung), für die sich besonders Hans Kudlich einsetzte. 
Auch die Entwicklung der Arbeiterbewegungen durch Viktor Adler und Karl Marx 
brachte Erfolge für die Verhältnisse der Arbeiterschaft, wie die Einführung des 
Zehnstundetages und eine Durchsetzung von Kollektivverträgen.  
2/3 unserer heutigen österreichischen Verfassung fußt auf die Forderungen der 1848 
Revolution. 
1851 hob Kaiser Franz Josef mit dem sogenannten Silvesterpatent die Verfassung 
wieder auf und läutete die Ära des Neo-Absolutismus ein. Damit war der 1848 Traum 
von liberalen Prinzipien, Grundrechten und Freiheiten vorerst gescheitert.  
 
Herr Dr. Häusler brachte zum besseren Verständnis seines Vortrages einen Artikel 
der Wiener Zeitung vom März 2023 mit, um den Besuchern die Möglichkeit zu geben, 
sich auf den doch sehr ausführlichen Vortrag vorzubereiten bzw. Ihn ev. nachlesen 
zu können. 
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Zum Schluss wurden noch einige Themen des Referates nachbesprochen und der 
Abend endete wie gewohnt in gemütlicher Runde. 
 
Der Vorstand 


